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An den  
Ortsvorsteher von Bruchenbrücken 
Herrn Gunther Best 
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Mobil:  
Fax.:  
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Friedberg-Bruchenbrücken, 04.08.2026 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Best,  
 
bitten setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Ortsbeiratssitzung: 
 
 
Betr.: Instandsetzung der Friedhofswege auf dem neuen Friedhof 
  
Antrag  
Wir beantragen in diesem Jahr nun schon zum zweiten Mal, die Friedhofswege auf dem 
neuen Friedhof in Bruchenbrücken in einen ordentlichen und gut begehbaren Zustand zu ver-
setzen. Dieser Antrag ist dringlich abzuarbeiten  
 
Begründung  

Wie bereits in unserem Antrag vom Januar dieses Jahres ausführlich begründet, werden wir 
von zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern regelmäßig auf den schlechten Zustand der Fried-
hofswege angesprochen. Aufgrund von Unebenheiten, fehlender Deckschicht und Erdanhäu-
fungen ist ein sicherer Zugang zu den Grabstätten insbesondere für ältere Menschen und Per-
sonen mit eingeschränkter Mobilität nicht gewährleistet. 

Auch acht Monate nach Antragstellung wurden die erforderlichen Instandsetzungsmaßnah-
men bislang nicht umgesetzt. Dieser Zustand ist aus unserer Sicht nicht länger hinnehmbar. 

Wir fordern daher die umgehende Beseitigung der Schäden durch das fachgerechte Aufbrin-
gen und Verdichten einer Kiesschicht auf sämtlichen Friedhofswegen, um die Verkehrssicher-
heit wiederherzustellen. 

Darüber hinaus möchten wir unser deutliches Unverständnis über die unzureichende Bearbei-
tung unserer Anträge zum Ausdruck bringen. Die Mitglieder des Ortsbeirats engagieren sich 
ehrenamtlich, um die berechtigten Anliegen der Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteils zu 
vertreten. Wenn Anträge über Monate hinweg ohne erkennbare Bearbeitung bleiben, er-
schwert dies eine konstruktive Zusammenarbeit erheblich und beeinträchtigt das Vertrauen in 
die Handlungsfähigkeit der Verwaltung. 
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Wir bitten daher um eine nachvollziehbare Stellungnahme, aus welchen Gründen die Umset-
zung der beantragten Maßnahmen bislang nicht erfolgt ist und bis wann mit deren Ausführung 
zu rechnen ist. 

 
 

 
Gudrun Dietrich 
 




